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Der 22. April 2006 

 

Eine RK tanzt auf drei Hochzeiten 

 

1. Wertungsschießen  

 
Pünktlich wie immer um 07:30h trafen wir in Eggestedt ein. Nach den üblichen 

Formalitäten wurden dann wie immer die Funktionerposten vergeben. 

Nur dieses Mal verlief die ganze Sache etwas anders. T.Witte erwähnte bei der 

Begrüßung, dass die 26er eine Parallelveranstaltung hätten und somit keine Funktioner 

gestellt werden könnten. 

Endlich mussten auch mal die ran die sonst nichts tun...... 

Marco musste ja mal wieder Glänzen und hat souverän die goldene Schützenschnur er- 

füllt.  

 

2. Vergleichs- und Abschlußschiessen der 3./325 

 
Bei diesem Schießen ging es mehr oder weniger um den Spaß am Schießen. Endlich ein- 

mal  durften auch unsere Frauen und Kinder den Pulvergeruch einatmen und auch selbst 

mit G36 und P8 schießen. Und siehe da, so schlecht waren sie gar nicht.  

Neben uns waren auch noch einige Schützenbrüder und Vertreter der Gemeinde Bram- 

stedt anwesend. 

Nach zwei bis drei Bierchen zum Abschluss machten sich dann einige Kameraden auf den 

Weg zur nächsten Veranstaltung......... 

 

 

 



 

 

 

3. Frühjahrsschießen der Kyffhäuserkameradschaft 

 

 
Hier waren wir mit drei Kameraden, welche direkt aus Eggestedt kommend, noch in 

Flecktarn, am Schießen teilnahmen. 

Der König wurde in diesem Jahr nicht von uns gestellt, es wurden aber einige 

Fleischpreise mit nach Hause genommen.  

 

Zum Ende der Veranstaltung bekräftigte der Spieß nochmals die enge Verbundenheit der 

RK26 und der Kyffhäuserkameradschaft. 

 

 

Biwak „Grauer Hengst 1/06“ 

 

 
In diesem Jahr spielte leider die Natur gegen uns. 

 

Bedingt durch den langen Winter hat sich das Brutverhalten einiger Vogelarten um einen 

Monat nach hinten verschoben. 

In unserer Sandkuhle brütete eine Vogelart die unter Naturschutz steht. Um nicht mit 

Umweltverbänden zu kollidieren, haben wir leider das Biwak absagen müssen. 

 

Aber um wenigstens ein wenig Spaß zu haben, entschieden wir uns für einen Grillabend 

beim 1. Vors.  

 

 

                                
die G.v.D. (Griller vom Dienst)                                               kleine Diskussionen 

 

                                       
                                                      Kameradschaftspflege     

 

 

 

 

 



 

 

 

Zelt 

 

 
Wie ja sicherlich allgemein bekannt ist, haben wir einen Sponsor für ein Zelt ge- 

funden. 

Es wurde allgemein darüber abgestimmt, dieses Zelt (Kosten ca. 850,- €) innerhalb 

von drei Jahren zu bezahlen. 

Die Rückzahlung erfolgt mit einem jährlichen Betrag von ca. 15,- €  

Es wurde jedoch nicht gesagt, dass ein Kamerad nicht in diesem Zelt schlafen darf 

wenn er sich die Zahlung in dieser Form nicht leisten kann  (15,- € im Jahr ?) 

Es ist von einem Kameraden in Umlauf gebracht worden, dass wir „das draußen schlafen“ 

bei Kameraden praktizieren werden, die nicht über die finanziellen Mittel verfügen sich 

an dem Zelt zu beteiligen. 

Dem ist nicht so !!! 

Niemand wird in dieser, unserer RK diskriminiert, nur weil er nicht über die 

finanziellen Mittel verfügt wie Andere. 
Gerade der, der dieses Gerücht in Umlauf gebracht hat, sollte sich vielleicht einmal an die 

eigene Nase fassen. 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag  

 

 

03.06.                  FM                    Karl-Heinz Köster 

 

27.06.                  OG                     Andreas Falten 

 

beiden Geburtstagskindern alles Gute im neuen Lebensjahr !! 

 

 

Fundgrube     

       
z. Zt. keine Angebote 

 

 

 

Tarni`s Ecke         

 

 

Im Manöver ist eine Brücke gesperrt. Sie trägt ein Schild mit der Aufschrift 
"Gesprengt!". 
Der General sieht völlig fassungslos, wie eine ganze Kompanie gemütlich über die 
Brücke schlendert. Der letzte Soldat hat ein Schild auf dem Rücken. Der General 
reißt den Feldstecher hoch und liest: "Wir schwimmen!"  
 
 
Siehst Du den Spieß im Moore winken, wink zurück und laß ihn sinken.  
 



Aushang am schwarzen Brett: 
Sieger des Panzertarnwettbewerbs ist der 3. Zug. ZgFhr 3.Zg. wird gebeten, HEUTE 
noch Verlustmeldung 3fach KPz Leo II im GeZi abzugeben!  
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: Klaus-D. Kohrs, Omt d.R. u. Schriftführer 

 
 
 

   


